
Bochum 1939 historischer Stadtplan mit Hinweispfeil auf Grünstraße



Rechts ein Foto 
des verlegten 
Stolpersteins 
mit Inschrift: 
Hier wohnte 

Therese Herz 
GEB. Cahn 

JG.1859 
Ermordet 1943 

in 
Theresienstadt



         Therese Herz

Links altes 
Portraitfoto 
von 
Therese 
Herz

Therese Herz:
Geboren am 
5. 11. 1859 in 
Rheidt 
Mädchenname 
Therese Cahn 



Foto mit Blick 
über den Rhein 
auf Rheidt, heute 
Stadtteil von 
Düsseldorf

Rheidt



         Therese Herz

Links altes 
Portraitfoto 
von 
Therese 
Herz

Verheiratet mit
Josef Herz:
Geboren am
10. 05. 1858

   



Foto vom Grabstein auf dem jüdischen Friedhof in Wiemelhausen und Stammbaum der Familie 
Herz

Stammbaum Familie HerzStammbaum Familie Herz

Isidor Herz
(12.08.1883-23.?.1948)

Isidor Herz
(12.08.1883-23.?.1948)

Elfriede Herz
(???-21.08.1953)
Elfriede Herz

(???-21.08.1953)

Erna Herz
(???-05.08.1949)

Erna Herz
(???-05.08.1949)

Alfred Herz
(06.12.1891-
13.11.1972)

Alfred Herz
(06.12.1891-
13.11.1972)

Julius Herz
(12.08.1886-
15.08.1919)

Julius Herz
(12.08.1886-
15.08.1919)

Hermann Herz
(22.08.1885-
23.03.1918)

Hermann Herz
(22.08.1885-
23.03.1918)

Siegfried Herz
(10.03.1897-
12.05.1897)

Siegfried Herz
(10.03.1897-
12.05.1897)

Henriette Herz
(24.12.1897-
01.11.1972)

Henriette Herz
(24.12.1897-
01.11.1972)

Else Herz
(12.06.1900-
15.10.1900)

Else Herz
(12.06.1900-
15.10.1900)

Therese Herz
(05.11.1859-
07.10.1943)

Therese Herz
(05.11.1859-
07.10.1943)

Josef Herz
(10.05.1858-
17.02.1926)

Josef Herz
(10.05.1858-
17.02.1926)

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.



Historische Postkarte des ehemaligen Moltkeplatzes

Hier wohnte das Ehepaar im Haus Nummer 18 Heute: Springerplatz 18
Historische Postkarte des ehemaligen Moltkeplatzes

Hier wohnte das Ehepaar im Haus Nummer 18 Heute: Springerplatz 18



Heutiges Foto  des Wohnhauses in der Weiherstraße, wohin Therese Herz später umzog.

Heute: Wilhelm-Stumpf-Straße 46



Rechts ein 
Aufruf des 

Reichsbundes 
jüdischer 

Frontsoldaten 
E.V.  an die 

deutschen 
Mütter: 12000 

jüdische 
Soldaten sind 

für das 
Vaterland … 

gefallen. 
Deutsche 

Frauen, duldet 
nicht, daß die 

jüdische Mutter 
in ihrem 

Schmerz 
verhöhnt wird. 

Todesanzeige vom 7. April 1918 für Sohn 
Hermann Herz, im Krieg gefallen



Traueranzeige für Ehemann Rentner Josef Herz vom 17.02.1926



Letzte Wohnung in 
Bochum, Grünstraße, 
heute: Arnikastraße 6

1943 wird die erblindete 
dreiundachtzigjährige Frau 
von ihrem Sohn Alfred in 
das jüdische Alters- und 

Siechenheim nach Bielefeld 
gebracht und nach drei 

Monaten nach 
Theresienstadt deportiert. 



Die Aufnahme zeigt den 
Torbogen mit der 

Aufschrift "Arbeit macht 
frei" im ehemaligen 

Gestapo-Gefängnis von  
Theresienstadt.



Erste 
Zeichnung 
zeigt die 

Zustände im 
überfüllten 

Theresienstadt



Zweite Zeichnung zeigt ebenfalls die Zustände im überfüllten Theresienstadt



Foto zeigt die Zustände in Theresienstadt. Die Kasernen wurden als 
„Schleuse“ für die Abtransporte in die Vernichtungslager bezeichnet
Foto zeigt die Zustände in Theresienstadt. Die Kasernen wurden als 

„Schleuse“ für die Abtransporte in die Vernichtungslager bezeichnet



Foto des von Häftlingen 
gebauten Hofes im 
Gestapogefängnis 

Theresienstadt.

Foto des von Häftlingen 
gebauten Hofes im 
Gestapogefängnis 

Theresienstadt.



Die VerlegungDie Verlegung



Foto von Gunter Demnig bei der Stolpersteinverlegung



Die Geschichts-AG...

Foto der 
Geschichts-

AG mit 
Gunter 

Demnig an 
dem 

verlegten 
Stolperstein



...des Graf-Engelbert-Gymnasiums, Foto



Foto vom Grabstein der Familie Herz  auf dem jüdischen Friedhof in Wiemelhausen



Vielen Dank an

Herrn Dr. Schneider

Stadtarchiv Bochum



Unten ein  Foto des verlegten Stolpersteins mit Inschrift: Hier wohnte 
Therese Herz GEB. Cahn JG.1859 Ermordet 1943 in Theresienstadt



Bitte drücken Sie die 
Taste Esc auf Ihrer Tastatur 
zum Beenden der Vollbildanzeige...


